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Antragsteller*in: Marc Kersten (Köln KV)

Änderungsantrag zu GS-GA-01

Von Zeile 24 bis 26:
Arbeit muss gerecht bezahlt werden. Der allgemeine Mindestlohn ist ein Meilenstein dorthin.

Doch er sollte höher sein und wird noch viel zu oft wird er umgangen. Der Mindestlohn muss für

alle regulär Angestellten gelten. Außerdem brauchen wir mehr

branchenspezifischeLohnuntergrenzen oberhalb des 

Begründung

Dass wir gegen die vielen Ausnahmen beim allgemeinen gesetzlichen Mindestlohn ist gut und

richtig. Aber wir sollten da nicht stehen bleiben, sondern mutig für dessen Erhöhung eintreten.

Damit

- stimulieren wir durch den resultierenden Kaufkraftzuwachs unsere Volkswirtschaft

- erhöhen wir die Chancen der Menschen hierzulande auf eine armutsfeste Rente

- verhelfen wir mehr Menschen aus dem Arbeitslosengeld II-Bezug

- reduzieren wir soziale Transferleistungen, die eigentlich indirekte Unternehmenssubventionen sind

Formal gesehen ist natürlich die Mindestlohnkommission für die Höhe zuständig. Die Aufnahme der

Forderung in unser Wahlprogramm wäre nicht nur unglaublich populär sondern auch ein politisches

Signal, das die Mitglieder der Kommission als Rückendeckung für deutlichere Anpassungsschritte

nach oben nutzen könnten.

Unterstützer*innen

Christian Hohn (Olpe KV); Markus Wagener (Köln KV); Dieter Flohr (Fürth-Land KV); Holger Lange

(München-Land KV); Fritz Lothar Winkelhoch (Oberberg KV); Gerd Wittka (Gelsenkirchen KV); Andrea

Piro (Rhein-Sieg KV); Arfst Wagner (Schleswig-Flensburg KV); Sonja von Zons (Gütersloh KV);

Bernhard Kern (Berlin-Mitte KV); Jamila Schäfer (München KV); Patrick Michalski (Rhein-Sieg KV);

Kerstin Dehne (München KV); Marc Andreßen (Rotenburg/Wümme KV); Thomas Hovestadt (Köln KV);

Nabiha Ghanem (Soest KV); Silvia Nadine Halusiak (Mettmann KV); Stefanie Hansmeier-Maas

(Wuppertal KV); Christoph Stolzenberger (Heinsberg KV); Frithjof Rittberger (Tübingen KV); Johannes

Wiegel (Trier KV); Max Hieber (Augsburg-Stadt KV); Till Hoffmann (Köln KV); Stephan Buck (Alb-

Donau KV); Gorden Isler (Hamburg-Eimsbüttel KV); Peter Ruther (Köln KV); Flor Diez-Hurtado

(Bielefeld KV); Katrin Langensiepen (Hannover RV); Birgitt Höhn (Kleve KV); Benjamin Rauer

(Minden-Lübbecke KV); Bert Lahmann (Köln KV); Hermann Stubbe (Steinfurt KV); Roland Schwarz

(Köln KV); Werner Hager (Rhein-Berg KV); Jörg Thiele (Krefeld KV); Elke Schaffner-Werner (Düren
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KV); Andrea Asch (Köln KV); Lukas Flohr (Köln KV); Luisa Schwab (Köln KV); Ruth Birkle (Karlsruhe-

Land KV); Svenja Borgschulte (Berlin-Pankow KV); Niklas Graf (Wesel KV); Leo Neydek (Rhein-Lahn

KV); Karsten Finke (Bochum KV); Frank Hauser (Köln KV); Martin Heyer (Bonn KV); Jan Sieckmann

(Köln KV); Stefan Wolters (Köln KV); Moritz Rüger (Köln KV)
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